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Nr 242 Größte Abonnentenzahl

General S
Kalleſches Vageblatt

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus T
Mit Zuſtellung der n i e Blätter monatlich

rv h autgabe z x Wumor Blätter Mk 80
mit den Hum Blättern 10vieriehagrüd außer Beſtellgeld

8 20 Pfg pro en en 50h Pfg re 8 Beilagen n u h
Saupl Expedttiont

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
Erſcheint täglich außer Svnntags nachmittags zwiſchen 6 Uhr
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Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

17 Jabrgang
Möcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfrennd

Tägliche Auflage 44 000

Sallkelche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronich
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean e Theater Kunſt Sport Feutlletow

Gentzſch Jnſeratenteiln in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßez Treppe R

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindllichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umſaſßßt 20 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kalſer unternahm am Donnerstag von Glücksburg aus eine
Probefahrt auf dem neuen Turbinendampfer Kaiſer der Hamburg
AmerikaLinie

Der baldige Rücktritt des Handelsminiſters Möller ſoll jetzt feſtſtehen

Jn der Kölniſchen Zeitung
offiziös für wahr erklärt

werden die Enthüllungen Delcaſſés

Der Gouverneur von Südweſtafrika von Lindequiſt iſt am Donnerstag
in Friedrichshafen vom König von Württemberg in Audienz empfangen

worden Der Gouverneur ſchifft ſich heute in Neapel zur Fahrt nach
Afrika ein

Eine Beſchwerdeſchrift ſämtlicher Oberhäuptlinge
Kameruns an den Reichskanzler fordert die Abberufung des Gouverneurs
von Puttkamer

Der Exminiſter Delcaſſs hat in der Preſſe eine nichtsſagende Erklärung
perbffentlicht

Die ruſſiſche Regierung ſoll nach einer Meldung aus Helſingfors
Finnland wichtige Zugeſtändniſſe in der Sprachen und Budgetfrage
gemacht haben

Delraſſéss Enthüllungen beſtätigt
Halle 13 Oktober

Aus Berlin wird uns unterm 12 Oktober geſchrieben An den amt
lichen Stellen in Berlin hat man die Delcaſſsſchen Enthüllungen von
dem Angebot kriegeriſchen Beiſtands Englands gegen Deutſch
land von Anfang an nicht als Hirngeſpinſte aufgefaßt Denn dieſe Ent
hüllungen beſtätigen vollauf was man von den auf Einkreiſung und De
mütigung Deutſchlands gerichteten Zielen der engliſchen Politik längſt
wußte Es iſt unerfindlich wie unter dieſen Umſtänden auch heute noch
von der einen und anderen Seite behauptet werden kann daß die eng
liſche Regierung inzwiſchen Erklärungen über die Mitteilungen Delcaſſés
nach Berlin habe gelangen laſſen So hält heute abend die Tägl
Rundſch ihre letzte Meldung aufrecht daß man im Auswärtigen Amt
von der Unrichtigkeit der einzelnen Behauptungen des Matin unterrichtet
ſei Der Londoner Korreſpondent des Berl Tagebl weiß ſogar von einem
tategoriſchen Dementi der Enthüllungen Tatſächlich verhält es ſich ſo

daß die engliſche Regierung weder vertraulich noch kategoriſch ſich zur Sache

geäußert hat und daß von Berlin aus auch keine amtliche Anregung
hierzu ergangen iſt Daß das offiziöſe Telegraphen Bureau die Berliner

Auslaſſungen der Köln Ztg zweimal zunächſt im Auszug dann im
Wortlaut verbreitet beweiſt deutlich genug daß bisher weder die engliſche
noch die franzöſiſche Regierung in Berlin ſich zum Wort gemeldet hat
Darnach muß notwendig angenommen werden was ja auch Jaurès be

und Häuptlinge

ſtätigt daß nicht etwa unverantwortliche Perſonen bloße politiſche Agenten
der britiſchen Regierung ſondern verantwortliche engliſche Staatsmänner
Herrn Delcaſſé gegen Deutſchland ſcharf machten indem ſie Waffenhülfe in
Ausſicht ſtellten Zu keiner Zeit iſt auf die Zweideutigkeit der engliſchen
Politik ein ſo helles Licht gefallen wie jetzt Es braucht beiſpielsweiſe
nur an die pathetiſche Aeußerung des Premiers Lord Balfour im engliſchen
Parlament im Frühjahr ds Js erinnert zu werden Einzig die engliſche
Flotte hat einen defenſiven Charakter Damals war der ſogenannte Be
ſuch des engliſchen Kanalgeſchwaders in der Oſtſee beſchloſſen worden

Mit Recht hat bei uns die Oeffentlichkeit zu einem ſehr großen Teile den
friedlichen Abſichten der Harmloſigkeit des unerbetenen Beſuchs mißtraut

Die Nordd Allg Ztg bemerkt zu dem Verlegenheitsſchreiben Delcaſſés
an den Figaro kurz und kühl Eine ausreichende Aufklärung der An
gelegenheit wird durch dieſe Auslaſſung nicht gebracht Delcaſſé will
ſyſtematiſch Stillſchweigen beobachtet haben Er tut wohl daran hinzuzu

fügen ſeitdem ich das Miniſterium verlaſſen habe Herr
Delcaſſs hat dann eben mit dem Beiſtand Englands ſich ſeinen Freunden
gegenüber gebrüſtet als er noch im Amte war und es iſt wohl
möglich daß Herr Delcaſſs nach Abſchluß der zweiten Marokko Ver
ſtändigung das Signal gab nunmehr dieſe vertraulichen Mitteilungen
preiszugeben einerſeits um ſeinem Nachfolger Verlegenheiten zu bereiten

andererſeits um durch dies Mittel einen offenen Konflikt zwiſchen England

und Deutſchland herbeizuführen Die Hauptſchuld an der frevelhaften
Heraufbeſchwörung eines furchtbaren europäiſchen Krieges bleibt an den
engliſchen Staatsmännern haften ſie ſind die Anſtifter zu einem empörenden

Komplott man ſagt nicht zuviel zu einem empörenden Verbrechen
Delcaſſé hat wenigſtens die Entſchuldigung für ſich daß er die Revanche

ideen zu verwirklichen gedachte Darin mag bis zu einem gewiſſen Grad
ein patriotiſches Motiv gefunden werden Aber das engliſche Kabinett

hat gar kein Motiv als das eine um jeden Preis mit kaltblütiger
Opferung unzähliger Menſchenleben und unter Vernichtung ungeheurer
Kulturwerte dem wirtſchaftlichen Nebenbuhler einen tödlichen Schlag zu

verſetzen Das erſcheint uns ſicher daß von einer freundſchaftlichen An
näherung zwiſchen Deutſchland und England nicht mehr die Rede ſein
kann Die guten Vettern ſind erkannt das Tuch iſt zerſchnitten

Wie wir im Telegrammteil der geſtrigen Nummer bereits meldeten
ergreiſt jetzt der ſozialiſtiſche Abgeordnete Jaurös zu den Enthüllungen
des Matin das Wort um ſie in allen weſentlichen Punkten zu beſtätigen
Wir geben unſere geſtrige Meldung hier ausführlicher wieder Jaurss
erktärt in der Humanité er habe im Augenblicke der marokkaniſchen Kriſe

aus direkter und ſicherer franzöſiſcher Quelle alles erfahren was Delcaſſs
im Miniſterrate über die von England angebotene Jnrervention geſagt
habe daß nämlich England damals ſich ſogar durch Vertrag verpflichten
wollte Frankreich gegen Deutſchland nicht blos durch Mobiliſierung ſeiner
Flolte ſondern auch durch Landung von 100 000 Mann zu unterſtüßten
Jaurös bemerkt hierzu Entweder hat Delcaſſö durch verbrecheriſchſte und
tollſte Erfindung verſucht ſeine Kollegen zu täuſchen und ſie zum Wider
ſtand zu ermutigen doch dieſe Hypotheſe iſt zu kraß oder England
hat ſich in der Tat dazu verſtiegen dem beginnenden und ungewiſſen Kon
flikt zwiſchen Frankreich und Deutſchland eine furchtbare Beſtimmtheit und

einen furchtbaren Umfang zu verleihen Das iſt die Wahrheit und
Frankreich hat das Recht und die Pflicht über dieſe nunmehr unzweifel
hafte Tatſache nachzudenken Solange England ſeine Flotte verſprach

konnte Frankreich ſagen Was ſetzt England auf s

Seine Flotte wird leicht der deutſchen Flotte Herr werden und wen
England den deutſchen Handel vernichtet hat wird es ſich zurückziehen
können und wir allein werden faſt die ganze Laſt des Krieges zu tragen
haben Dagegen gab England durch ſein Anerbieten 100000 Mann
gegen die deutſche Armee ins Feld zu ſtellen Frankreich ein gewichtiges

Unterpfand und nichts konnte auf die Einbildungskraft der Franzoſen
beſſer einwirken Wir haben es alſo mit einem wohlüberlegten Plane
zu tun Dieſer Plan erfüllt mich mit Entſetzen So haben wir das Ein
vernehmen mit England nicht verſtanden Der Ernſt des von Delcaſſs
enthüllten Zwiſchenfalles kann nicht geleugnet werden Delcaſſs hat bei
der engliſchen Regierung den Eindruck hervorgerufen daß er zu allem
bereit wäre und die engliſche Regierung hat bei dem eitlen Exminiſter
die Rolle des Verſuchers geſpielt Die engliſchen Liberalen beginnen nun
mehr die Gefahr zu begreifen Das franzöſiſch engliſche Einvernehmen
wird nur durch diejenigen gerettet werden die in ihm ein Werkzeug des
Friedens der allgemeinen Freiheit und des Gleichgewichtes aber nicht des
Angriffes ſehen

Die geſtern ebenfalls kurz verzeichneten und aus Berlin ſtammenden
Kundgebungen der Köln Ztg über die frivole Politik Delcaſſs6s
lauten wörtlich Die Enthüllungen deren Urheberſchaft in der
ganzen Welt auf Herrn Delcaſſé zurückgeführt wird haben ſowohl in
Frankreich wie in England ſtarkes Un behagen hervorgerufen und
namentlich in England wird vielfach der Verſuch gemacht die Angaben
über das Angebot kriegeriſcher Hilfe Englands als völlig unbegrüudet und

ſomit belanglos hinzuſtellen So leicht wird es allerdings nicht möglich
ſein die Delcaſſéſchen Enthüllungen abzuſchütteln Ob und was an
ihnen wahr iſt kann man nur in England und Frankreich wiſſen
und dieſe beiden Länder haben auch in erſter Linie ein Jntereſſe
daran daß die Angelegenheit in unanfechtbarer Weiſe klargeſtellt
werde Jn jedem Falle muß aber angenommen werden daß Delcaſſ
an das Verſprechen engliſcher Kriegshilfe geglaubt und danach ſeine
Politik eingerichtet hat Darin aber liegt die große Bedeutung und
dadurch wird es unmöglich gemacht ſie einfach als tlanglos hinzuſtellen
Durch die Tatſache daß Delcaſſs an die engliſche Hilfe geglaubt
wurde die franzöſiſche Politik in einer überaus gefährlichen Weiſe be
einflußt und für die praktiſche Wirkung bleibt es ziemlich gleichgültig
ob Delcaſſs wirklich darauf rechnen konnte oder ob er ſich in einer
Täuſchung befand Die Täuſchung konnte in der Politik eben ſo gefährlich

werden wie leidenſchaftliche Gefühlspolitik Und gerade in dieſem Falle
leuchtet es ein daß die vielen Selbſttäuſchungen Delcaſſés wenn es ſolche

waren ſich in ihren Wirkungen genau ſo äußerten wie nur eine von
leidenſchaftlichen Gefühlen getragene Revanchepolitik es hätte tun
tönnen Die Enthüllungen ſind alſo durchaus ernſt zu nehmen und
man kann ſie nicht als lächerliche Phantaſtereien abtun Hätte doch wenig

gefehlt daß die Ueberzeugungen des Herrn Delcaſſs die offenbar eine der

Grundlagen ſeiner Politik bildeten Europa in einen Krieg ſtürzten
wie er furchtbarer nicht gedacht werden konnte Die Frage wie es möglich
war daß Herr Delcaſſé zu einer Ueberzeugung kam die jetzt vom größten
Teile der engliſchen Preſſe als ganz unhaltbar bezeichnet wird vermögen
wir nicht zu löſen wie wir uns auch keine Vorſtellung darüber machen
können welche verantwortlichen oder unverantwortlichen Faltoren es ge
weſen ſind die ihn zu dieſer Ueberzeugung gebracht haben Wie ſchon
geſagt nur in England oder in Frankreich könnte man darauf die richtige
Antwort finden und dieſe Antwort würde jedenfalls intereſſanter ſein als

Tiefe Sch atten
Original Roman von J Nemo

82 FortſetzungDie Vorſteherin der Anſtalt kam auf den unglücklichen Ge
danken ihm für die Dauer ſeines Aufenthaltes die muſikaliſche
Ausbildung einiger talentvollen Schülerinnen anzuvertrauen und
nach unendlichen Schwierigkeiten gelang es ihr den berühmten
Maeſtro zu gewinnen Zu den Auserwählten gehörte auch
Luiſe Das Mädchen war jung kaum ſiebzehn Jahre
und außergewöhnlich romantiſch Spolini erſchien ihr als
ein Genie ein Heros ein Jdeal und der Mann war
unehrenhaft genug ihre Unerfahrenheit zu mißbrauchen
nachdem er ſich umſichtig nach ihren Vermögensverhältniſſen
erkundigt hatte Auch die Schönheit des jungen Mädchens
wird einigen Eindruck auf ihn gemacht haben Er wußte Luiſe
welche mit blinder ſchwärmeriſcher Verehrung an ihm hing zu
einem geheimen Briefwechſel zu bewegen Schwüre ewiger
Treue wurden ausgetauſcht und als die Sache endlich ans Licht
kam hatte die Liebe zu dieſem unwürdigen Manne bereits tiefe
Wurzeln in ihrem Herzen geſchlagen Die Vorſteherin benach
richtigte Fräulein von Eſſer Luiſe wurde unverzüglich abge
holt und man tat alles was möglich war um ſie von dem
Abgrund zu reihe in welchen ſie in ihrer Verblendung
ſich ſtürzen wollte Jhr Briefwechſel wurde ſtreng überwacht
und man redete ihr mit Güte und Ernſt zu man verſuchte
ihr den Mann in ſeiner wahren Geſtalt als grundſatzloſen
Abenteurer zu zeigen alles vergebens Anfänglich hatte ſie
ihre Pflegemutter mit Bitten und Tränen um ihre Einwilligung
beſtürmt und den Mann ihrer Liebe heftig verteidigt Dann
wurde ſie ſtill und nachdenklich hörte ohne Widerſpruch an
was man ihr ſagte kurz ſie ſchien ſich fügen zu wollen
alles wahrſcheinlich auf Eingabe Spolinis Denn wie es ſich
nachher herausſtellte hatte dieſer es möglich zu machen gewußt
ſeine Braut zu ſehen und zu ſprechen

Rachdruck verboten

Baron Adalbert ver lobte ſich inzwiſchen mit ſeiner er ten

Frau einer geborenen Komteſſe Mamau doch Fräulein von
Eſſer und Lutſe erſchienen nicht zu der Verlobungsfeier weil
die alte Dame fürchtete ihre Pflegetochter im Strudel des
geſellſchaftlichen Lebens nicht hinreichend gegen die Umtriebe
Spolinis ſchützen zu können Die Komteſſe eine Jnſtituts
freundin von Luiſe widerſetzte ſich ohne Erfolg alle ihre Be
mühungen ſcheiterten an der Feſtigkeit des alten Fräuleins
welches nicht ahnte daß eine fein geſponnene Jntrigue alle
ihre Vorſichtsmaßregeln nutzlos machen würde acht Tage
ſpäter war Luiſe mit dem Geigenſpieler entflohen Fräulein
von Eſſer war aufs tiefſte empört tat keinen Schritt um
ihren Aufenthaltsort ausfindig zu machen Baron Adalbert
folgte ihrem Beiſpiel es war ja auch zwecklos denn jetzt konnte nur
noch eine unverzügliche Heirat mit jenem Manne die Ehre
ſeiner Schweſter retten Ungefähr vierzehn Tage ſpäter trafen
endlich von London aus Briefe ein die Ehe war eingeſegnet
worden und die junge Frau bat um die Verzeihung ihrer ſchwer
beleidigten Familie Fräulein von Eſſer hatte ihre Pflege
tochter ſehr geliebt doch eine andere Leidenſchaft ſprach noch
mächtiger in ihrem Herzen als dieſe Zuneigung ihr Stolz
Sie ſchickte alle Briefe Luiſens ungeöffnet zurück Der Baron
dagegen begnügte ſich ihr in kurzen dürren Worten mitzuteilen
daß ſie freiwillig alle Bande zwiſchen ſich und ihrer Familie
zerriſſen habe daß er jedoch bereit ſei ihr jährlich eine mäßige
Summe zur Beſtreitung ihrer perſönlichen Bedürfniſſe zukommen
zu laſſen dagegen müßte er ſie dringend bitten dafür zu ſorgen
daß Herr Spolini ihn mit ſeinen Zuſchriften verſchone da
er ihn nie und unter keiner Bedingung als Schwager an
erkennen werde Ein paar von dieſem dem Briefe ſeiner Frau
beigefügte Zeilen wurden eingeſchloſſen zurückgeſchickt

Vergebens proteſtierte Luiſe gegen dieſe Entſcheidung Durch
die Briefe die anfänglich überfloſſen von Verſicherungen eines

überſchwänglichen Glückes welches um vollkommen zu ſein
nur noch die Verzeihung des Bruders und ihrer Pflegemutter

erhenche klang ſchon nach wenigen Wochen ein Ton der
Beſorgnis des Zweifels hindurch Sie bat immer dringlicher
um die volle Anerkennung ihrer Ehe und bald war auch zwiſchen
den Zeilen eine Verſtimmung zu leſen Die Konzerte ihres
Mannes wurden ſchlecht beſucht ein unerwartet am muſikaliſchen
Himmel erſchienenes neues Geſtirn hatte die Gunſt des Publikums
im Sturm erobert die Kaſſe wurde immer leerer der Geld
mangel immer fühlbarer Der Baron zeigte mir eines Tages
einen dieſer Briefe er beklagte ſeine Schweſter war aber feſt
entſchloſſen auf keinen Fall dem Geiger ſein Haus zu öffnen

Plötzlich blieben alle Nachrichten aus und ein Jahr lang
war Spolini mit ſeiner Gattin verſchwunden Endlich kam ein

Schreiben aus Ungarn an mit der Nachricht von Luiſens Tod
Eine amtliche Beſcheinigung war eingeſchloſſen und Spolini
ſchilderte in der Abſicht die Gefühle des Barons ſo tief als
möglich zu verwunden in cyniſcher Gefühlloſigkeit den Mangel
den ſeine Frau in ihrer Krankheit gelitten bis ſie faſt von
aller Hülfe entblößt in einer elenden Dachſtube den letzten Atem
ausgehaucht hatte Fräulein von Eſſer erhielt ein ähnliches
Schreiben Sie überlebte den Tod ihres ehemaligen Lieblings
nicht lange

Der Baron wollte der Nachricht keinen rechten Glauben
beimeſſen und da er Amberg ſelbſt nicht verlaſſen konnte ſchickte
er einen jungen Mann der zur Zeit bei ihm die Stelle eines
Sekretärs bekleidete nach Ungarn mit dem Auftrag die Sache
genau zu unterſuchen Das Ergebnis war die Beſtätigung des
von Spolini Mitgeteilten

Und trotzdem zweifeln Sie noch immer rief Rogers
Nach Jhrer eigenen Auffaſſung war ja jener Spolini ein

Stück Jnduſtrieritter wie ſollte ein ſolcher Charakter einen Be
trug ausüben der ihn nicht nur ernſtlicher Gefahr ausſetzte
ohne ihm etwas einzutragen ſondern ihm auch für immer jede
Ausſicht auf Geldunterſtützung von Seiten der Familie nahm
Nein mein liebes Fräulein Hellwig Jhre Annahme iſt doch
gar zu gewagt
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Seite 2 Sonnabend
das jetzt beliebte Verſahren die Richtigkeit der Enthüllungen einfach ab
zuleugnen

Ueber einen oben erwähnten Leugnungsverſuch Delcaſſss wird
aus Paris gemeldet Die Art wie Herr Delcaſſés zu der von ihm veran
laßten Debatte jetzt das Wort ergreift wird ſelbſt nach dem Urteile ſeiner
Freunde das Maß von Verantwortlichkeit nicht vermindern können das er

weniger durch die Enthüllungen im Matin als durch die von ihm als
Miniſter verfolgte Politik auf ſich geladen hat Infolge eines in der Pariſer
Ausgabe des New York Herald und im Figaro wiedergegebenen
Artikels in dem Delcaſſé aufs ſchärfſte angegriffen wurde hat er au
den Herausgeber des Figaro folgendes Schreiben gerichtet Jch habe
ſeitdem ich das Miniſterium verlaſſen habe fyſtematifch Stillſchweigen
beobachtet nicht bloß den Beſchimpfungen gegenüber ſondern auch gegen

über der frechen Entſtellung meiner Abſichten und Handlungen Jetzt hat
ſich der franzöſiſche Patriotismus eines fremden Blattes heftig über die
Enthüllung eines diplomatiſchen Geheimniſſes entrüſtet welche das Blatt
mir zuſchreibt Jch hätte den Angriff eher für lächerlich gehalten der
Platz welchen Ste dem Arilkel an der Spipe des Figaro eingeräumt
haben zeigt mir aber wie ſehr Sie ſich über dieſen aufgeregt haben Jch
möchte Jhre Aufregung beruhigen aber ich bin nicht Richter über die
Zweckmäßigkeit einer Erklärung und bitte Sie mich zu entſchuldigen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer mit den
Herren des Gefolges und Prinz Adalbert unternahmen geſtern vormittag
von Glücksburg aus von 110 bis 12 Uhr eine Fahrt auf dem Turbinen
dampfer Kaiſer der Hamburg Amerika Linie Die Fahrt erſtreckte ſich
bis zum Feuerſchiff Kaltgrund es wurden verſchiedene Evolutionen aus
geführt Der Monarch äußerte ſich über den Verlauf der Fahrt außer
ordentlich zufried Die Kaiſerin machte geſtern vormittags einen
Beſuch im Schloſſe zu Glücksburg Nachmittags begab ſich das Kaiſerpaar
nach Schloß Glücksburg wo es anläßlich des Geburtstages des Herzog
Friedrich Ferdinand den Tee einnahm Der Katſer gedenkt yeute früh
um 61 Uhr an Bord der Hohenzollern nach Kiel zu fahren

Die Verlobung des Prinzen Eitel Friedrich mit der
Herzogin Sophie Charlotte von Oidenburg iſt jeßt auch im Reichsanz
veröffentlitht Jn dem Blakte wird auf Allerhöchſten Befehl durch
den Miniſter des königlichen Hauſes Grafen von Wedel das frohe Ereignis
der Verlobung bekannt gemächt die am 10 Oktober im Schloſſe Glücrks
burg mit Bewilligung des Kaiſers ſowie unter Zuſtimmung der Kaiſerin
und des Großherzogs von Oldenburg ſtattgefunden hat

Der Rücktritt des Handelsminiſters Mbller, der vor
kurzem ſchon angekündigt worden dürfte nunmehr bald zur Tatſache werden
Der Mmiſter ſtellt ſein Portefeuille dem Kaiſer zur Verfügung weil
er glaubt daß die bisher ergebnislos gebliebenen Verhandlungen mit den
rheiniſch weſtfäliſchen Groß induſtriellen wegen Regelung der
Hibernia Frage und Beteiligung des Fistus am Kohlen
ſyndikat von einem neuen Leiter des Handels miniſteriums mit mehr
Ausſicht auf Erfolg fortgeführt werden könnten Eine Entſcheidung des
Kaiſers iſt noch nicht erfolgt Jn kommerziellen und gewerhſichen Kreiſen
hegt man die Erwartung daß Miniſter Möller durch einen induſtriellen
Parlamentarier der gleichen politiſchen Richtung erſetzt werden wird
Weiche Art die Vorwürfe ſind die in kommerziellen Kreiſen gegen den
Handelsminiſter erhoben werden ergibt eine Betrachtung der Frankfurter
Ztg der zufolge der Miniſter in ſeinem mit dem Verſtaatlichungsverſuch der
Hibernia begonnenen Verhalten gegenüber dem Kohlenſyndikat Jnkonſequenz und
Schwäche bewieſen haben ſoll Man nehme namentlich Anſtoß daran daß er zu
nächſt die Beteillgung des Staates am Syndikat abgeiehnt dann aber

Außerdem ſei das was von einiger Energie
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en

den eilt

doch darüber verhandelt habe
im Verhalten der Regierung gegenüber den Zechenbeſipern beim Berg
arbeiterſtreik aufgebracht wurde nicht der Jnitiatiwe Möllers ſondern
Bülows entſprangen der ſchließlich auch das Geſetz im Landtage durch
drückte Es ſei wahrſcheinlich daß Möller vor dem preußiſchen Landtage
nicht mehr erſcheinen werde Die Magdb Ztg ſchreibt Den Ge
rüchten von dem Rücktritt des Handelsminiſters iſt jetzt wohl ein ernſterer
Charakter beizumeſſen Es iſt auch nicht zu bezweifeln daß ein von ihm
eingereichtes Abſchiedsgeſuch angenommen werden wird Während als
vorausſichtlicher Nachfolger des Miniſters Möller wieder der Oberpräſident

Delbrück genannt witrd wird von mit eben ſo
gutem Grunde daran feſtgehalten daß das Handeleminiſterium wieder
einem aus dem wirtſchaftlichen Leben hervorgegangenen Politiker über
tragen werden ſoll Ueber die Verſtaatlichung der Hibernia joll übrigens
wie ein Berliner Blatt mitteilt in allen materiellen Beziehungen eine
Verſtändigung bereits herbeigeführt ſein ſodaß in Schwierigkeiten auf
dieſem Gebiete der Grund zu den Rücktrittsabſichten des Miniſters nicht
liegen können

Auf das Geſuch des Vorſtandes des deutſchen Städte
tages an den Reichskanzler die Oberbürgermeiſter von Berlin und
anderen Großſtädten zu Vorſtellungen über die wachſende Fleiſchnot zu
entpfangen iſt auch stag noch keine Antwort eingegangen

anderer Seite woulivel t Delite I1D

am Donner

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Schlußfeier der diesjährmen Tagung des Evangeliſchen

Bundes hat am Donnerstag in Lübeck ſtattgefunden Auf den Stufen
des dortigen Bismarck Denkmals hielt Senator Dr Vermehren
eine Anſprache in der er betonte daß der Eoangeliſche Bund nicht gegen
den Katholizismus ſondern gegen den Ultramontanismus kämpfe
Jetzt wo Zentrum Trumpf ſei ergehe mehr als je an alle Proteſtanten
die Mahnung auf dem Poſten zu ſein Der Vorſitzende des Hauptvereins
Brandenburg Freiherr von Münchhauſen dankte als älteſtes Mitglied
des Zentralvorſtandes für die überans freundliche Begrüßung

Das Hamburger Fremdenblatt veröffentlicht auszugs
weiſe eine Beſchwerdeſchrift die ſämtliche Oberhäuptlinge und
Häuptlinge Kameruns an den Reichstanzler und den Reichstag
abgeſandt haben Jn der Schrift die die durchaus loyale Haltung der
Kameruner gegen die deutſche Regierung und insbeſondere gegen die
Perſon des deutſchen Kaiſers betont wird unter Anführung ausführlich
geſchilderter Einzelfälle lebhaft Klage gegen das Regierungsſyſtem
des Gouverneurs v Puttkamer und über Mißgriffe einzelner
namhaft gemachter Beamter geführt Da die jahrelangen Beſchwerden bei
dem Gouverneur erfolglos geblieben ſeien ſähen ſich die Häuptlinge ge
zwungen direkt in Berlin Schutz zu ſuchen Die Eingabe fordert die
ſofortige Rückberufung Puttkamers als das einzige Mittel zur
Beruhigung der aufgeregten Bevölkerung Man wird doch wohl erſt
abwarten müſſen was Gouverneur v Puttkamer dazu zu ſagen hat

Der Gouverneur von Südweſtafrika von Lindequiſt
wurde am Donnerstag laut Meldung aus Friedrichehafen vom König
von Württemberg in Audienz empfangen Von Friedrichshafen begibt
ſich der Gouverneur nach Neapel um ſich dort nach Südweſtafrika einzu
ſchiffen Einer der erfahrenſten alten Schutztruppen Offiziere Haupt
mann von Hehdebreck der das lehte Halbfahr krankheitshalber in
Deutſchland weilte und nunmehr wieder vollſtändig hergeſtellt iſt tritt
gleichzeitig mit Herrn von Lindequiſt die Rückreiſe an Hauptmann von
Heydebreck iſt zum Gouvernement nach Windhvek tommandiert wo belde
Herren Mitte November einkteffen dürften Bekanntlich begibt ſich Herr
von Lindequiſt zuerſt direkt nach Kapſtadt und löſt dort ſeine Wirtſchaft
auf Bei ſeiner ſpäteren Fahrt nach Swakopmund ſoll Lüderitzbucht nur
kurz angeiaufen werden

Aus Dar es Salam meldet der älteſte Offizier der in Deutſch
Oſtafrika verſammelten Seeſtreitkräſte Fregaitenkapitän Glatzel unterm
10 d Am 6 d M hat der Seeadler das Thetis Detachement
Leutnant zur See Köhler und 20 Mann in Kiſſidju gegenüber der Jnſel
Kwale ausgeſchifft zum Schutze der Einwohner und der Telegraphenleilung
gegen die Aufſtändiſchen J Samanga wurden zwei Abteilungen ſowie
Obeileutnant zur See Sömmerfeld und 40 Mann zum Schutze der zeitwetſe
zerſtörten Telegraphenleitungen ausgeſchifft Der Buſſard hat das Süd
Detachement ausgetauſcht in Zanzibar Kohlen ergänzt und wird heute abend
nach Kondutſchi und Bueni gehen weil dort Unruhen vorgekonimen ſind
Der Geſundheitszuſtand iſt durchweg gut

Oeſtreich Ungarn
Die ungariſche Kriſe

Wien 12 Oktober Die Wiederernennung Fejervarys iſt
noch nicht erfolgt Fejervary bleibt vorläufig hier Die prinzipiellen
Schwierigkeiten ſind noch unbehoben die Stimmung der Hofburg aber iſt
keineswegs für die Koalition günſtiger geworden Ein Uebergangs
kabinett aus der Koalition von dent jetzt viel geredet wird erſcheint
gegenwärtig ausſichtslos doch beſtreitet man in informierten Kretſen daß
es wiederum zu einer Verſchleppung der Entſcheidung wie unter Tisza
kommen werde Fejervary verlangt eine baldige Klärung da ein weiterer
Auſſchub den Aufmarſch gegen die Koalition ſehr erſchweren werde Augen
blicklich nimmt man an daß die Ernennung Fefervarys längſtens binnen
acht Tagen erfolgen werde Eine weitere Meldung beſagt Baron
Fejervary wurde Donnerstag mittag in zweiſtündiger Audtienz bei Kaiſer
Franz Joſef empfangen und erklärte darauf er bleibe zur Dispoſition des
Kaiſers noch in Wien

Frankreich
Das Schmerzenskind Elſaſz Lothringen

Paris 12 Oktober Einer der Teilnehmer an dem berühmten
Roſen ſchen Gaſtnjahl der Nagonaliſt Chéèradame gibt die neue Lesart
daß die Gäſte erſt nachdem Roſen gegangen war untereinander über die
deutſch franzöſiſchen Beziehungen und die Rückgabe Elſaß
Lothringens als Vorausſetzung der Verſöhnung geplaudert haben
Matin macht ſich das Vergnügen das Gutachten hervorragender Friedens

bündler über denſelben Gegenſtand einzuholen Der geweſene Reichstags
abgeordnete Lalange und der ruſſiſche Publiziſt Novikow die heute zu
Worte kommen erklären eine Volksabſtimmung der Elſäſſer Die
Voſſ Ztg bemerkt dazu Man braucht derlei Gutachten um ſo

weniger ernſt zu nehmen je ſicherer es iſt daß die Abſtimmung von den
Franzoſen nur dann als Löſung angeſehen würde wenn ſie zu ihren
Gunſten ausfiele

Zum Kulturkampf
Erneſt Daudet der Bruder des verſtorbenen Alphonſe Daudet der

viel in den Kreiſen der höheren Geiſtlichkeit verkehrt ſpricht im Eclair
die Befürchtung aus daß der Papſt nach vollzogener Trennung der Kirche
vom Staavdie freigewordenen franzöſiſchen Biſchofsſitze mit Feinden
der Republik beſetzen werde und die Bildung von Kultgenoſſenſchaften
nach dem neuen Geſetz verbieten werde Die Folge werde ſein daß faſt

Daudet nennt den als

Finnland bläſt die ruſſiſche

Die Voſſ Ztg bemerkt Herr Kirſchner kann wieder warten Und alle Kirchen den Katholiken entzogen werden
die anderen Oberbürgermeiſter mit ihm liberal geltenden Erzbiſchof Fuzer von Rouen und Erzbiſchof Renou von

Der Oberſtleutnant von E vel im Großen Generalſtabe iſt Loulrs als Gewährsmänner der ſtreitbaren Abſichten des Vatikans

unter Enthebung von dem Kommando als Militärattaché bei der 8 zBoe Abe n hin tn n rn Mhbterlinneseſer n yoveoen Gen s ſighe Rußland
Botſchaft in Waſhington zum Abteilungschef im Großen Generalſtabe c Wernannt Maſor Körner im Kriegsminiſterium iſt unter Ueberweiſung Zugeſtändniſſe an Finnland
zum Großen Generaiſtaba in den Generalſtab der Armee verſetzt und Petersburg 12 Oktober Jn
gleichzeitig als Militärattaché zur Botſchaft in Waſhington kommandiert 1 Politik weiter zum Rückzug Durch Befehl des Zaren iſt nicht nur die

m ÄÜ
Ganz meine Anſicht ſtimmte auch der Doktor bei
Jch gebe zu daß die Sache unwahrſcheinlich klingt doch

trotzdem kann ich den Gedanken nicht los werden Spolini
hatte geglaubt eine reiche Heirat zu machen iſt es nicht ſehr
erklärlich daß eine Natur wie die ſeine durch das Mißlingen
einer ſo geſchickt eingefädelten Mache erbittert auf Rache ſann
und weil er direkt nichts ausrichten konnte wenigſtens ſo tief
zu verwunden ſuchte als möglich

Rogers ſchüttelte ungläubig den Kopf Leute ſeiner Art
ziehen gewöhnlich ihren Vorteil einer ſo zahmen Rache vor
und außerdem wie hätte er ſich den Totenſchein verſchaffen
können

Würden Sie es für unmöglich halten daß Spolini in
Ungarn irgend eine weibliche Perſon die in ſeiner Geſellſchaft
reiſte für ſeine Gattin ausgegeben und ſie nach ihrem Tode
als ſolche hätte begraben laſſen fragte Fräulein Hellwig
während eine leichte Röte in ihr ſonſt blaſſes Geſicht ſtieg

Der Menſch ſtand wenigſtens nach den über ihn eingezogenen
Erkundigungen in ſittlicher Beziehung keineswegs hoch

Kaum ein Jahr nach ſeiner Heirat rief Rogers Alles
iſt freilich möglich aber nein ſo etwas wäre doch kaum
denkbar

Den Baron Adalbert verfolgte derſelbe Gedanke und hat
ihm manche ſorgenvolle Stunde bereitet meinte der Doktor
die Aungenbrauen zuſammenziehend Jrgend ein vernünftiger
Grund für dieſe Annahme liegt jedoch durchaus nicht vor

Aber der Traum rief Rogers Erzählen Sie mir
denſelben Fräulein Mathilde und ſtören Sie ſich nicht an das
ungläubige Geficht welches Eduard ſchneidet

Es war anf alle Fälle ein merkwürdiger Traum ſagte
Fräulein Hellwig ſinnend Dem Baron ſchien es als läge
er in ſeinem Beit und ſchlafe wie es auch in Wirklichkeit der
Fall war Auf einmal hörte er wie aus weiter Ferne ſeinen
Namen rufen und als er mit Mühe die Augenlider aufſchlug
ſah er beim gedämpften Schein der Nachtlampe daß eine
weibliche Geſtalt die Schwelle der ſich langſam öffnenden Tür

ſtimmt traten ihre Umriſſe mit jeder Sekunde ſchärfer hervor
und als ſie vor ihm ſtand und ihre Augen mit einem flehenden
Ausdruck auf ihn richtete erkannte er ſie es war ſeine
Schweſter aber ſo verändert ſo bleich niedergeſchlagen und
ärmlich gekleidet daß er Mühe hatte in ihr die einſt ſo
glänzende feurige Luiſe wiederzufinden Sie ſagte nichts ſie
winkte nur und wie von einer geheimnisvollen Macht ge
zwungen mußte er ſich erheben und ihr folgen Sie verließen
das Zimmer und traten in den vom Mondlicht erhellten Gang
Dann wichen die Mauern zurück über ſeinem Haupte wölbte
ſich ein lachender blauer Himmel an welchem einige glänzend
weiße Wölkchen langſam weiter trieben der Teppich unter ſeinen
Füßen war zum Pflaſter geworden und er ſah ſich erſtaunt
im Getümmel einer großen Volksmenge die auf einer breiten
Straße zwiſchen hohen Häuſern auf und ab wogte

Die Geſtalt ſchwebte noch nimmer vor ihm her niemand
ſchien ſie zu bemerken und doch wich jeder ihnen aus ſo daß ſie
ſchnell vorwärts kamen An einer Straßenecke las er deutlich
den Namen Broadway Broadway wiederholte er für ſich
das iſt ja in Newyork Wie kommen wir denn hierher

Eben als er dieſe Frage überlegte bog ſeine Führerin in eine
Seitenſtraße ein und nachdem ſie durchſchritten war in eine
zweite von wo eine dumpfe ungeſunde Luft ihm entgegen
ſtrömte und wo alles das Zeichen der Vernachläſſigung und
des Verfalles trug Jn eine der elendeſten Wohnungen ein
tretend ſchwebte Luiſe die ſteile dunkle Treppe hinauf Der
Baron folgte ihr nach und befand ſich endlich in einem niedrigen
nur unvollkommen erhellten Zimmer Schmutzige feuchte
Wände deren urſprüngliche Farbe nicht mehr ganz zu unker
ſcheiden war umſchloſſen den mehr einer Höhle als einer
nenſchlichen Wohnung ähnelnden Raum Jetzt fiel ſein Blick
auf die Bewohnerin welche in der Haltung vollkommenſter
Hoffnungsloſigkeit neben dem Tiſche ſtand dann langſam und
wankend auf den einzigen Stuhl zuſchritt der ſich im Zimmer
befand und auf denſelben niederſinkend und das Geſicht mit

überſchritt und ſich ihm näherte Erſt ſchattenhaft und unbe
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ruſſiſche Sprache als Geſchäftsſprache im Senat auſgehoben worden ſondern
es dürfen in Zutunft keinerlei ruſſiſche Beamte in Finnland ange
ſtellt werden Rußland hat ſogar weiter nachgegeben als Finnland ver
langte Bekanntlich wurde Finnland vor wenigen Monaten von der
Leiſtung der allgemeinen Wehrpflicht gegen eine Zahlung von
zwanzig Millionen Mark befreit Auf dieſe Zahlung verzichtel
Rußland für die nächſten zwei Jahre Finnland hat alſo erreicht was
es wollte es wird in Zukunft noch mehr erreichen weil man hier zu
allen Konzeſſionen geneigt iſt

Zur Streikbewegnug in Moskan
Die Lage iſt in Moskau unverändert Keine Straßenbahn verkehri

keine Zeitungen ſind erſchienen An allen Straßenecken iſt eine Kund
gebung des Stadthanprmanns angeſchlagen die beruhigend wirken ſoll
Nach amtlicher Mitteilung ſind während der bisherigen Unruhen ver
wundet worden 16 Poliziſten und 10 Koſaken von denen einer
geſtorben iſt ferner vier Dragoner und vier Bendarmen darunter
ein Offizier vom Publikum ſollen bloß ſechs Perſonen verwundet ſein
das ſteht aber im Widerſpruch mit vffenkundigen Tatſachen Auf vielen
Höfen beſonders der Häuſer auf der Twerskaja iſt Militär poſtiert
Koſaken durchziehen die Stadt

Die ſtädtiſche Handwerkerſchule
Jm Hinblick auf das am 15 Oktober beginnende Winterhalbjahr er

ſcheint es angebracht die Organiſation der ſtädtiſchen Handwerkerſchule
etwas näher zu beleuchten denn es herrſcht im Publikum noch vielfach
Unklarheit über die Zwecke und Ziele dieſer Anſtalt welche gegenwärtig
die zweitgrößte in der Provinz Sachſen iſtDie Handwerkerſchule welche von der Kgl Staatsregierung und der

Stadtgemeinde Halle gemeinſchaftlich unterhalten wird gehört zum Dienſt
kreiſe des Miniſteriums für Handel und Gewerbe Sie hat die Aufgabe
den Gewerbetreibenden Gelegenheit zu geben ſich auf gewerblichem Gebieteihrem jeweiligen Beruſe entſprechend auszubilden und c diejenigen theo

retiſchen Kenntniſſe zu erwerben die zur Ausübung und Förderung ihrer
Berufstätigkeit erforderlich ſind

Die Anſtalt umfaßt vom Winterhalbjahr ab folgende Abteilungen
1 eine Bangewerfſchule
2 eine Maſchinenbauſchule
3 eine Tagestlaſſe für Dekorationsmaler
4 eine Tagestlaſſe für Kunſthandwerker
5 eine Tagesklaſſe für Bauhandwerker
6 Abend und Sonntagsklaſſen

Die Baugewertſchule biidet den Unterbau zu einer Kgl Preußiſchen
vierklaſſigen Baugewerkſchule Sie hat die Aufgabe den Schülern die
jenigen Vorkenntniſſe zu vermitteln die ſie zur Aufnahme in die 2 Klaſſe
einer Vollanſtalt beſitzen müſſen Jm bevorſtehenden Winterhalbjahr wird
zunächſt nur die 4 Klaſſe eingerichtet Die Schüler der 3 Klaſſe welche
jedoch erſt im Winterhalbjahr 1906/07 eröffnet wird werden nach erfolg
reichem Beſuch derſelben ohne beſondere Aufnahmeprüfung in die 2 Klaſſe
einer Vollanſtalt auſgenommen Halbjährliches Schulgeld 80 Mk

Die Maſchinenbauſchule bildet den Unterbau zu einer Kgl vier
klaſſigen niederen Maſchinenbauſchule Sie umfaßt ebenfalls 2 Klaſſen
die den Lehrplan der 4 und 3 Klaſſe einer Vollanſtalt verfolgen Auch
die Schüler dieſer Abteilung werden wenn ſie die Obeiklaſſe mit Erfolg be
ſucht haben ohne Aufnahmeprüfung in die 2 Klaſſe einer Kgl Maſchinen
bauſchule aufgenommen Halbjährliches Schulgeld 30 Mk

Die Tagesklaſſe für Dekorationsmaler hat die Aufgabe an
gehenden Dekorationsmalern die für ihren Beruf erforderliche zeichneriſche
und künſtleriſche Ausbildung zu geben die ſie befähigt im praktſſchen
Leben ſelbſtändig zu ſchaffen Jm Mittelpunkte des Unterrichts ſteht das
dekorative Malen als ergänzende Unterrichtsfächer treten hinzu die Elemente
des Linear und Projektionszeichnens der Schattenkonſtruktion und Per
ſpektive ferner Naturſtudien und Formenlehre Halbjährl Schulgeld 30 Mk

Die Tagesklaſſe für Kunſthandwerker Möbeltiſchier Kunſt
ſchloſſer uſw bietet denjenigen jungen Handwerkern die ſich im Kunſt
handwerk vervollkommnen wollen Gelegenheit zu entſprechender Aus
bildung Dieſe Abtetlung hat ſeit zwei Jahren einen erfreulichen Auf
ſchwung genommen ſie wird hauptſächlich von Söhnen hieſiger Hand
werksmeiſter beſucht Jm Vordergrunde ſteht hier das kunſtgewerbliche
Fachzeichnen Freihand und geometriſches Zeichnen Formenlehre Model
lieren und Schnitzen ſind teils grundlegende teils ergänzende Fächer
Halbfährliches Schulgeld 30 Mk

Die Tagesklaſſe für Bauhandwerker Maurer Zimmerer
Steinmeten Schloſſer u wird vorzugsweiſe von ſolchen jungen
Leuten beſucht die ſpäter in eine Baugewerk Steinmetz oder Schloſſer
ſchule eintreten wollen die aber noch nicht das vorgeſchriebene Alter
erreicht bezw ſich die nötigen Vorkenntniſſe erworben haben Der Unter
richt umfaßt Freihand und geometriſches i Fachzeichnen Bau
konſtruktionslehre Rundſchrift Geometrie und Naturlehre Halbjährliches
Schulgeld 25 Mk

Die Abend und Sonntagsklaſſen ſind für ſolche Gehilfen
und Lehrlinge beſtimmt die wegen ihrer praktiſchen Tätigkeit den Tages
unterricht nicht beſuchen können Der Lehrplan weiſt folgende Unterrichts
ſächer auf Freihand und geometriſches Zeichnen Baukonſtruktions und
Bauſtofflehre Fachzeichnen für Maurer Zimmerer Steinmetzen Uhrmacher
Mechaniker und Eleltrotechniker Maſchinenbauer Modelltiſchler Dreher
Former Glaſer Tiſchler Drechſler Stellmacher Bau und Kunſtſchloſſer
Klempner und Blechſchmiede Töpfer Gärtner Sattler und Tapezierer
Fachunterricht ſür Konditoren Modellieren dekoratives Malen Zier und
Rundſchrift Formenlehre Mathematik und Mechanik Phyſik Eleltrotechmik
Materialienkunde Maſchinenlehre und gewerbl Buchführung Das Schul
geld iſt ſo gering bemeſſen daß auch den weniger Bemtlttelten der Beſuch
der Anſtalt ermöglicht wird es beträgt für 2 bis 6 wöchentliche Stunden
3 Mk, für 6 bis 10 wöchentliche Stunden 5 Mk haldjährlich

den Händen bedeckend in einen ſolch maßloſen Jammer aus
brach daß das Herz ihres ſie ſtumm betrachtenden Bruders
vor Mitleid erbebte Er wollte ſich ihr nähern ſie tröſten
fühlte ſich aber an ſeinen Platz gebannt und unfähig einen
Laut von ſich zu geben Plötzlich ſtreckte Luiſe die Arme nach
ihm aus und rief mit ſchneidender ihn bis ins Herz
erſchütternder Stimme Adalbert Adalbert Hilf mir
o hilf mir O mein Gott bin ich noch nicht genug
geſtraft Adalbert Luiſe ſchrie dieſer mit aller Macht
den Bann brechend der ſeine Zunge feſſelte Luiſe Er
ſprang auf ſie zu er wollte ſie umarmen und erwachte

Merkwürdig in der Tat rief nun Rogers aus
Nicht im geringſten erklärte der Doktor ruhig Die

Unglücksfälle welche den Baron damals Schlag auf Schlag
getroffen hatten ſowie die darauf folgende Krankheit von
welcher er noch nicht völlig hergeſtellt war hatten ſein Nerven
ſyſtem in einen Grad der Spannung verſetzt welcher zur Er
klärung noch weit ungewöhnlicherer Träume vollſtändig hinreichen
würde Vermutlich hatte er ſich im Laufe des Tages viel mit
ſeiner verſtorbenen Schweſter beſchäftigt und ſein Gedankengang
wiederholte ſich im Schlafe das iſt alles

Der Traum machte auf alle Fälle einen unauslöſchlichen
Eindruck auf ihn entgegnete ſeine Schweſter

Freilich ich habe oft mit ihm über die Sache geſtritten
bis wir beide ärgerlich wurden ſagte Hellwig lächelnd Denke
Dir Albert er ließ ſogar unter der Hand in Newyork nach
ſeiner Schweſter ſuchen natürlich ohne Erfolg Und dann
weshalb ſollte ich Dir die Sache nicht erklären worüber die
guten Amberger ſich ſeit Jahren vergebens den Kopf zerbrechen
und die mein Verhältnis zum Baron Wilhelm zu einem ſehr
geſpannten gemacht hat mein vielbeſprochenes Legat

Ach ſo die hunderttauſend Taler welche Dir unter gewiſſen
Bedingungen zugefallen ſind Du ſchriebſt mir damals darüber
und fügteſt hinzu daß das Geld eigentlich nur als anvertrautes
fremdes Gut in Deine Hände gelegt ſei
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r TNr 242 Sonnabend General Snzeiger fur Banle und den Sanlkreis 14 Die SeiteEndlich wird noch auf die Kurie für Damen hingewieſen in denen
Freihandzeichnen Modellieren und Schnitzen getrieben wird

So bietet denn unſere Handwerkerſchule Gelegenbeit zu mannigfachſter
Ausbildung Mit Fieude iſt die Einrichtung der Baugewerk und
Maſchinenbauſchule zu begrüßen auch die Abteilung für Kunſthandwerker
war ſchon längſt ein dringendes Bedürfnis Wenn auch bei den erſteren
vorderhand nur die unteren Klaſſen beſtehen und ein Abſchluß noch nicht
erreicht werden lann ſo iſt es doch für ſolche jungen Leute aus Halle die
ſich dem Technikerberuf widmen ein großer Gewinn wenn ſie wenigſtens
einen Teil der Koſten die der Beſuch auswärtiger Schulen mit ſich bringt
erſparen lönnen

Das Winterhalbjahr beginnt in den Abend und Sonntagsllaſſen am15 Okrober in den Tagestlaſſen am 16 Oktober vormittags 16 Uhr

Die Anmeldungen für erſtere werden am 15 Oltober von 71 Uhr
vormittags am 16 17 und 18 Oktober von 9 Uhr abends im Zimmer
Nr 19 für lehtere täglich von 10 11 Uhr vormittags im Amtszimmer
des Direllors entgegen genommen Die Lehrpiäne der einzelnen Ab
teilungen werden auf Verlangen koſtenlos abgegeben

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Herichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 13 Oktober
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 16 Oktober er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Genehmigung einer neuen Vierſteuetvrdnung
2 Nachbewilligung von Mitteln zur Fertigſtellung der Uferbefeſtigungen

in Beeſen t

3 Ankauf eines Ackerplanes in Radeweller Flur
4 Wahl der Beiſißer und Stellvertreter ſowie des Wahlausſchuſſes

ſür die Stadtve ordneten Wahlen
5 Wahl der Kommiſſion zum Ankauf der Pferde für die Feuerwehr
6 Gründung eines ſtädtiſchen Orcheſters
7 Ausbau der Straße A zwiſchen Beyſchlagſtraße und Straße D

ſowie der Straße D zwiſchen Pfännerhöhe und Straße A
8 Pelition wegen Beſchaffung einer öffentlichen Anlage im Süden

der Stadt
9 Mittelbewilligung für die Straßenreinigung in Cröllwitz

10 Genehmigung des Nachtrags II zum Vertrag über Anſchluß der
Gasanſtalt an die Halle Hettſtedter Eiſenbahn

11 Petition wegen verſpäteter Geſtellung des Krankentransportwagens
Geſchloſſene Sitzung

12 Anſtellung eines Bureaguaſſiſtenten
13 Wahl eines Armenpflegers jür den 7 Armenbezirk
14 Verſetzung eines Beantten in eine höhere Gehaltsklaſſe
15 Penſionierung eines Gemeindebeamten
16 Bewilligung eines Ehrengeſchenks
17 Angebot freiwilliger Beiträge zur Verbreiterung der Fleiſcherſtraße
18 Deckung der Unterſchlaguhgen des früheren Desinfeltors Wagner
19 Feſtſetzung des Gehalts eines Oberfeuerwehrmannes

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

r j11 m j,e
Kühnfeier Die bisher eingegangenen Anmeldungen zur Teil

nahme an den ſür die Feier des 80 Geburtstages Se Exzellenz des
Wirllichen Geheimen Rats Herin Profeſſor Dr Kühn in Halle a S
geplanten Feſtlichkeiten laſſen eine lebhafte Beteiligung von Vertretern
von Köſperſchaften ſowie Verrerern und früheren Schülern Seiner Ex
zellenz eiwa en Für die Feſtachkeiten iſt wie bereits mitgeteilt ſolgende
Feſtordnung jeſtgeſetzt worden Sonntag den 22 Oktober abends S Uhr
Begrüßung der Feſttei nehmer im Saal des Hotels Stadt Hamburg
Gr Steinſtraße 23 Montag den 23 Ottober vormittags 11 Uhr Feſtakt
im Feſtſaal des Rathau csz bei welchem Seine Exzellenz Glückwünſche
und Anſprachen entgegen nehmen wird Nachmittags 4 Uhr Feſtmahl
im Saal der Vereinigten Berggeſellſchaft Paradeplatz 4 Nach dem Feſt
mahl ſind die Räunme des Vereinehauſes des Atademiſch Land wirtſchaft
lichen Vereins Wilhelmſtraße 20 zu einem zwangloſen Zuſammenſein
geöfſnet Zur Annahme weiterer Anmeldungen und Beantwortung von
Anſragen iſt Herr Pyofeſſor Bode Halle a S Goetheſtraße 25 bereit

Finanzkommifſion Jn der geſtrigen Sitzung gelangte zunächſt
die Vorlage beir Abänderung der Bierſteuerordnung zur Beratung Die
Erledigung dieſer Angelegenheit ſoll zunächſt vertagt und die Aufſichts
behörde erſucht werden die gegenwärtige Bierſteuerordnung welche nur
auf ein Jahr genehmigt wurde beſtehen zu laſſen bis eine Entſcheidung
über die geplante Abänderung des Bierſteuergeſetzes gefallen iſt Die be
antragte Feſtſeßzung des Gehalts eines Oberfeuerwehrmannes wurde ab
gelehnt Die Mannſchaften der Feuerwehr erhielten bisher ſür geleiſtete
Tyheaterwachen beſondere Vergütung Nachdem letztere infolge der neuen
Luſtbarkeitsſteuer Ordnung in Wegfall gekommen iſt erhielten die Mann
ſchaften der Wehr eine jährliche Entſchädigung von je 100 Mk Der betr
Overfeuerwehrwann wurde bei Bewilligung dieſer Entſchädigung nicht be
rüctſichtigt weil er damals bereits Beamter war Tatſächlich erleidet er
aber auch durch die Neuordnung eincn Ausfall an ſeinem Einkommen die
Mehrheit der Finanzlkommtiſſion will aber an der Beſoldungsordnung nicht
ſchon jetzt rüttein Das mit der Halle Heltſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft
getroffene Abkommen wegen einer anderweiten Feſtſetzung der Tauiffätze ſür
die Beförderung von Wagenladuagsgiltern von und nach dern Anſchlußgleis
der Gasanſtalt I wurde genehmigt Weiter wurden Mittel zu Ufer
befeſtigungen der Elſter und ein Ehrengeſchenk von 150 Mk bewilligt und
der Ankaug von 8 Morgen Acker in der Ammendorfer Flur genehmigt der
zu dem Ritte zute Beeſen geſchiagen werden ſoll Nach einer Entſcheidung
des Oberverwaltungsc ſchts lann die Obſervanz zur Straßenreinigungs
pflicht nicht auf die Hansbeſißer in dem einverleibten ehein Vorörte Cröllwitz
ausgedehnt werden weshald dort die Stadt die Straßenreinigung bewirken
muß Die hierzu in dieſem Jahre noch erforderlichen Mittel in Höhe von
1800 Mk wurden bewilligt Vorausſichtlich gibt dieſer Vorgäng Vei
anlaſſung daß die Straßenteinigung nun auch in den übrigen eheml Vor
orten uno in der Aliſtadt auf den ſtädtiſchen Etat übernommen wird

Bezirkseiſenbahnrat Die Tagesordnung für die auf den
25 Ol ober vormittags v Uhr anberaumte ordentliche Sitzung des Be
zirlseiſenbahnrats für die Eiſenbahndirektionsbezirte Erfurt und Halle a S
lautet Punkt 1 und 2 Geſchäſtliche Mitteilungen Punkt 3 Antrag
des Herrn Banſier Fr Gumprich den von Biemek Hamburg und Harburg
nach den Stationen Schweinfurt Neuſtadt Saale und anderen
Orten beſtehenden Ausrahmetarif für Palmlernöl Palmöl Kotoseöl Talg
und Schmalz a auch für die Station Schmaltalden zu gewähren und
b auf die Arnkel Erdnußöl Kortonöl und Oleln auszudehnen Punkt 4
a Mitteilungen über den am 1 Oktober 1995 in Kraft getretenen
Winterfahrplan b Beſprechung dieſes Fahrplans Punkt 5 Beſprechung
eiwaiger Anregungen jür deit am 1 Mai 1906 in Kraft iretenden
Sommerfahrplan Punkt 6 Antrag des Herrn Fabrikdirektor A Stoh
den um 10,55 abends von Erfurt abgehenden Zug 627 fruher zu legen
und mit erhöhter Fahrgeſchwindigkeit bis Sangerhauſen durchzufüſren
Punlt 7 Antrag des Herrn Kommiſſionsrat Zſchtedrich auf Herſtellung
beſſerer Zugverbiſdungen auf der Strecke Kohlfurt Falkenberg Punkte 8
Erörternngen über die ſeit der letzten Sitzung eingeführten oder in Ausſicht
genommenen weſentlicheren Verkehrserleichterungen Punli 9 Beſchluß
faſſung über Zeit und Ort der nächſten Sitzung des ſtändigen Ausſchuſſes
und der nächſten ordentlichen Sißung

Zum Fernſprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewe l
iſt von heute ab in der verkehrsſchwachen Zeit Weſterland zugelaſſen
Ferner iſt Kronen burg Bezirk Düſſeldorf zumSprechverkehr zugelaſſen
Gebühr je 1 Mark

Halle a Leipzigerstrasse 100

n

Bruno Freytag

Aus Burcan fur Wahlangelegenheiten iſt von heute ab nach
Gr M erſtiaße Nr 22 1 T ppe h s verlegt

Offene Stellen für Milltäranwärter im Bereich des 4 Armee
korps Geſucht werden in Aſche leben beim Magiſtrat ein Schuldiener
zum 1 Januar ca 455 Mk freie en und Feuerung nichtpenſionsberechtigt in Halle a S bei der ſenhahnd retten geaßttarten

ausgeber Einberufung bleibt vorbehalten Dienſtort wird bel der Ein
berufung beſtimmt 1200 Mk ſteigend bis 1600 Mk Wohnungsgeldzuſchuß
oder Dienſtwohn iig in Halle a S bei der Polizeiver waltung Volizei
ſergranten ſofort 1500 Mk ſteigend bis 1809 Mk event 2700 Mk
Kleidergelder penſionsberechtigt in Könnern beim Poſtamt ein Brieſ
träger zum 1 Januar 900 Mk ſteigend Tenerungszulgge Wohnungsgeld

Meldungen an die Oberpoſtdirektion in Halle a in Stadt
Meuſelwitz beim Amtsgericht ein Hilfsſchreiber zum 1 Januar Ver
gütung nach Bogen zu 90 Pfg etatsmäßige Anſtellung nicht aus
geſchloſſen Zu dieſen Stellen iſt der Zivilverſorgungsſchein erforderlich

Stadttheater Der glänzende Erſolg den Die Brüder von
St Bernhard auch bei der vierten Wiederholung zit verzeichnen hatten
veranlaßt die Direktion dieſes Stück ſür Sonntag nachmittags 31 z Uhr
als FremdenVorſtellung auf den Spielplan zu ſetzen Sonntag abend
geht mit der bekannten Prachtausſt ttang Lorhings Undine in Szene
Die Oper erſcheint in dieſer Saiſon wieder in der vom Komponiſten ein
gerichteten urſpr glichen Form welche das Verſtändnis für die Vorgänge
weſentlich erleichtert Morgen Sonnabend wird Dynizettis Regtments
tochter und das Luſtſpiel Die bezähmte Widerſpänſtige gegeben
Das Gaſtſpiel des Königlichen Jntendanten Profeſſor Ernſt Ritter
von Poſſart rückt nun auch näher Es findet am 21 Oktober abends
8 Uhr ſtatt

Neues Theater Sonnabend geht nochmals Blumenthals und
Kadelburgs Blinder Paſſagier in Szene Am Sonntag finden wiederum
zwei Vorſtellungen ſtatt und zwar wird nachmittgs 4 Uhr als Volks
Vorſtellung Alexonder Dumas Siten und Lebensb d Die Camelien
dame in Szene gehen während abends die erſte Aufführung der luſtigen
Schwanknovität Telebhongeheimniſſe von Hausleiter und Reimann ſtatt
findet in welch amüſgnrem Stück die Hauprrollen in den Händen der
Damen Bensberg Graven Marten Deutſchmann und der Herren Dir
Mauthner Deutſchmann Rohde Kronegk Orden Selle und Hunold liegen

Die Herzogliche Hofkapelle zu Meiningen veranſtaltet unter
Leitung ihres Dirigenten Profeſſor Wilheim Berger am 3 November
ein Konzert in den Kaiſerſälen Billetbeſtellungen werden ſchon ſetzt
in der Hofmuſikalienhandlung von Heinrich Hothan Fernſprecher 2335

angenönimen
Der berühmte Hungerkünſtler G Sacco will auch hier ſeine

brotloſe Kunſt zeigen und ſich einer Hungeikur unterwerfen die nicht
weniger als 23 Tage andauern ſoll Während dieſer ganzen Zeit bezieht
Saccb einen Glasbehälter welcher derart verſchloſſen wird daß dem
Manne von außen Lebensmittel irgend welcher Art nicht gereicht werden
können Mörgen Sonnabend abends 9 Uhr findet in dem Parterreſaal
der Kaiſerſäle die Einmauerung des ſonderbaren Künſtlers ſtatt Näheres
iſt aus dem Jnſerat zu erſehen

Der Orcheſter MuſikVerein hielt geſtern abend ſeine diesjährige
Hauptverſammlung ab die in Behinderung des Vorſitzenden Herrn Geh
Juſtizrat Thoene von Herrn Hofmuſikalienhändler Koch geleitet und
mit Erſtaättüng des Jahresberichts erbffnet wurde Nachdem ſodann die
Jahresrechnung gelegt und geprüft auch die Entlaſtung für den Rendanten
Herrn Dr Rummel ausgeſprochen war beſchloß man die Abhaltung von
Vereinsabenden in altgewohnter Weiſe im Evangeliſchen Vereinshauſe

Kronprinz unter Zuziehung der Regimentskapelle Der Vorſtand be
ſteht nach der geſtrigen Wahl aus folgenden Herren Geh Juſtizrat
Thoene Vorſitzender Dr Bernigau cſtellvertr Vorſitzender Hof
muſikalienhändler Koch Schriftführer Dr Rummel Rendant und
Paſtor Nietſchmann Archivar Zunächſt wurden als Vereinsabende
folgende Montage 90 Okttober 27 November 11 und 18 Dezember
beſtimmt Anmeldungen zum Orcheſter Muſik Verein der nun in ſein
92 Vereinsſahr eingetreten iſt werden in der Hofmuſikalienhandlung
Reinhold Koch entgegengenommen

Militärkonzert Morgen Sonnabend ſindet in Ammendorf im
Goldenen Adler ein Könzert des Muſiklkorps der Unteroffizierſchule

Weißenfels unter Leitung des Kgl Muſidirigenden Herrn Schötenſack
ſtatt Näheres iſt aus dem Jnſernte zu erfehen

Unterweiſung in der Aufmachung Dreſſur geſchlachteten
Geflügels Jn Anberracht der von dem Verbande der Geflügelzüchter
vereine der Provinz Sachſen u a L am 17 und 18 Dezember d Js
zu ins a S geplanten Ausſtellung von geſchlachtetem Maſtgeflügel und
im Hinblick darauf daß gut aufgemachtes dreſſiertes Geflügel oft den
doppelten Preis bringt als un weckimnäßig behandeltes gleicher Güte ſollen
im Laufe dieſes Jahres vier Unterweiſungskurſe in der Dreſſur des Geflügels
auf der Zentral Gefliigelzuchtanſtalt zu Halle a S Cröllwitz abgehalten
werden Die Kurſe beginnen regelmäßig nächmittags 2 Uhr und ſind um

Uhr zu Ende Sie finden ſtatt an den Tagen 27 Oktober 10 No
veiber 1 und 14 Dezember Zu dem Kurjus werden 15 Teilnehmer
zugelaſſen Die Anmeldungen zu den einzelnen Kurſen ſind mindeſtens
acht Tage vorher unter Beifügung von 2 Mk Einſchreibegebühr an die
Zentral Geflügelzuchtanſtalt Halle a Cröllwitz zu richten

Maskenball des Allgemeinen Schützenvereins Tirol Nach
der Vervrdnung des Regierungspräſidenten zu Merſeburg vom
4 September 1897 dürfen öffentliche Tanzluſtbarkeiten nur mit Erlaubnis
der Polizeibehörde abgehalten werden und ſind die Veranſtalter der
ohne Genehmigung ſtattfindenden Feſtlichkeiten mit Geldſtrafen bedroht
Der genannte Verein hat am 18 Februar d Js im Krug zum grünen
Kranz einen Maskenball abgehalten welcher von ca 200 Teilnehmern
beſucht war Es gelang nun einigen Nichtmitgliedern Eintritt in den
Balkſaal zu erhalten und iſt in dieſer Beziehung erwieſen daß der am
Ausgang befindlich geweſene Vorſitzende des Vereins Herr Gerold diefe
Perſonen in die Garderobe gewieſen habe wo ſie ein Garderobengeld von
je 15 Pfg zu zahlen hatten Jm Laufe des Abends ſind dann dieſe
Eindringlinge wieder hinausgewieſen worden Dieſe der Polizeibehörde
bekannt gewordene Tatſache reichte zu der Annahme aus daß die nicht
gehinderte Teilnahme beliebiger Freinder an dem Mastenball dieſen zu
einem öffentlichen geſtaltet habe für den die Genehmigung der Polizei
behörde die nicht erteilt worden erforderlich war Es wutde deshalb
gegen Gerold eine polizeiliche Strafverfügung erlaſſen gegen die auf
richterliche Entſcheidung angetragen worden iſt Das Schöffengericht trat
der Auffaſſung der Polizeibehörde bei und hielt die Straſverfügung auf
recht in gleicher Weiſe entſchied die vom Angetklagten angeruſene dritte
Strafkammer des Landgerichts Hiergegen wurde in der eingereichten
Reviſionsſchrift geltend gemacht daß der Angeklagte gar nicht zum
Feſtkomitee gehört habe und nur während ganz kurzer Zeit ein
Mitglied desſelben vertreten habe Jn Uebereinſtimmung mit dem
Antrage des Oberſtaatsanwalts erkannte der erſte Strafſenat des
Kammergerichts auf Zurackweiſung der Reviſion mit der Begründung
daß nach der Regierungsverordnung die Strafbarkeit in der Ver
anſtaltung der Luſtbarkeit ohne polizeiliche Genehmigung ge
ſunden werde und der Angceklagte unbeſtzitten der Veronſtalter des
Maskenballs geweſen ſei War dieſer auch urprünglich kein öffentlicher
ſo ſei er doch durch die Schuld des Angeklagten zu einer öffentlichen
Tanzluſtbarkeit ausgeartet

Der Kaufmänniſche Turnverein hielt in ſeinem Verelnslokal
Paradies ſeine diesfährige ſehr gut beſuchte Hauptverſammlung ab Nach

Entgegennahme des Geſchäftsberichts aus weichem die ſtete Zunahme des
Mitgliederbeſtandes 173 und des Vermögens bar Mk 1000 Urenſilien
Mk 2000 hervorging zeitigte die Neuwahl des Vörſtandes folgende
Vertreter Orttomar Brehmer 1 Vorſitzender Franz Meyer 2
ſitzender R Wengler 1 Turnwart C Bönicke 2 Turuwart J Wenzel
1 Schriſtwart Mag Aſſiſt Kellner 2 Schriftwart G Müller 1 Geräte
wart Photogr A Barnſtin 2 Gerätewart Rob Hoffrichter Kaſſenwart
B Helmbold Feſtwart Zu Kaſſenreviſoren wurden gewählt Kfm R

VorVOb

v J J A W J

Gödicke und Photogr F Beihmann Nach Feſtlegung des Herbſtturn
marſches und Erledigung einiger interner Vereinsangelegenheiten wurde
die Anftellung eines Turnlehrers in Vorſchlag gebracht und ſoll der Vor
ſtand hierüber Erhebungen anſtellen um dadurch weitere Mitglieder dem
Verein zuzuführen

Das Bürger RettungsJnſtitut hält ſeine Monatsäverfammlung
Dienstag den 17 d nachmittag 6 Uhr im Rarskeller Reſtaurant ab

Der Geſangverein der Poſt Unterbeamten zu Halle a S
veranſtaltet am Sonntag den 15 Oktober abends Uhr in den
ThaliaFeſtſälen ſein Herbſtvergnügen beſtehend aus Konzert GeſangsVorträgen und Ball Gäſte hierzu ſind willkommen

Deutſcher Kellner Bund U G Jn der Generalverſammlung
des Bezirksvereins Halle a S wurden zu Vorſtandsmitgliedern wieder
bezw neugewählt Otto König 1 Vorſigzender Groſſe 2 Vorſitzender
Steuber 1 Schriftführer Rechner 2 Schriftführer Gerlach Kaſſierer
Hammann ſtellvertr Kaſſierer und zugleich Bureouchef Keßler gut
mann und Wilſch Beiſizer Das Herbſtvergnügen ſoll am 30 Oktober
bei dem Mitgliede Lothar Hoffmann abgehalten werden

Totſchlag Gegen den Uhrmacher Karl Haaſe der bekanntlich
vor mehreren Wochen in ſeiner Wohnung ſein Kind erſchlagen hat iſt
nunmehr Anklage wegen Verbrechen gegen g 212 Str B Totſchlag
erhoben Als Offizial Verteidiger iſt ihm Herr Rechtsanwalt John
beſtellt worden

Telegramme und letzte Nachrichten
Bremen 13 Oktober Wolff s Bur Die geſtrige Haupt

verſammlung der vierten Deutſchen Nationalkonferenz zu der inter
nationalen Bekämpfung des Mädchenhandels war von zahlreichen Ver
tretern der Regierung und Delegierten der angeſchloſſenen Vereine beſucht

Kammerherr von Behr Pinnow überbrachte die Grüße der Kaiſerin
und deren Anerkennung dafür daß das Komitee ſo eiftig ſeinen Be
ſtrebungen nachgehe Das Nationalkomitee beſchloß ſeine Umwandlung in
einen eingetragenen Verein unter Beibehaltung ſeines bisherigen Namens
um wirkſamer Perſonen und Mittel zur Bekämpfung des Mädchenhandels
heranzuzichen Als Vereinsſitz wurde Berlin gewählt Für die Tagung
1907 wurde Breslau oder Danzig in Ausſicht genommen

Flensburg 13 Oktober Wolff s Bur Am 12 Oktober abends
11 Uhr überfuhr der von Kiel kommende Güterzug im Bahnhofe
Flensburg den Prellbock Perſonen wunden nicht verletzt Die Maſchine
und vier Wagen ſind erheblich be ſchädigt

Kattowitz 13 Oktober Wolffs Bur Bei der geſtrigen Reichs
tagserſatzwahl im Wahlkreiſe 6 Oppeln erhielten Dr Voltz lib 7682

Korfanty Pole 23202 Kapitza Zentr 7947 und Morawski Soz
4781 Stimmen Korfanty iſt mithin gewählt

Kaſſel 13 Oktober Meldung des B Eine grauen
hafte Bluttat wurde in dem Dörſchen Hörde bei Warburg verübt
Jm Streit wurden drei polniſche Bahnarbeiter von vier Bauern
burſchen erſchlagen Die Täter wurden verhaftet

Köln 13 Oktober Wolff s Bur Die Köln Ztg tritt in
einem Berlmer Telegramm der Nachricht entgegen daß ſämtliche Ober
häuptlinge und Häuptlinge in Kamerun ſiehe Deurſches Reich Red
eine Beſchwerdeſchrift gegen das Regierungsſyſtem in Kamerun an den
Reichskanzler und den Reichstag gerichtet hätten Die Schrift ſei nur von
mehreren einflußloſen Häuptlingen unterzeichnet worden und ſeit
namentlich auf den ſich im Deutſchland aufhaltenden Bundo Bell zurück
zuführen der zurzeit in Hamburg wegen Betrugs und Zechprellerei ver
folgt werde

Wien 13 Oktober Meldung des B Wie Lemberger
Blättern gemeldet wird iſt in Kiſchinew vorletzte Nacht der Polizei
tommiſſar Aſowski ermordet worden Jn Radom wurde ein
Bombenattentat gegen einen Offizier verſucht der Revieraufſeher
Kandaurow wurde erſchoſſen

Regitza Gouv Witebsk 13 Oktober Pet Telegr Ag Jn
dem Reiſekoffer einer lithauiſchen Frau die aus Kreuzburg ſtammt
und unter dem Verdachte des Diebſtahls verhaftet worden war wurden
48 Bomben gefunden Das Ziel ihrer Reiſe war Dünaburg

London 13 Oktober Meldung der Voſſ Ztg Die Daily
Mail hält die Behauptung aufrecht England ſei entſchloſſen bis
zum letzten Mann und zur letzten Kanone Frankreich zu
unterſtützen falls dieſes von Deutſchland mutwillig angegriffen würde
Die anderen Blätter ſchweigen

Pretorig 13 Oktober Laff Bur Das Buren Komits das
Erhebungen über die Verhältniſſe in Deutſch Südweſt Afrika anſtellen
ſollte iſt hierher zurückgekehrt Jn ſeinem Bericht erklärt das Komité die

Auswanderung nach Deutſch Südweſt Afrika würde für die Buren
den Untergang bedeuten Die Burenführer wollen trotz den von deutſcher
Seite angeblich gemachten günſtigen Angeboten alles daran ſetzen um eine

Auswanderung ihrer Landsleute nach Deutſch SüdweſtAfrila zu verhindern

Tokio 13 Oktober Wolff s Bur Vizeadmiral Sir Gerard
Noetl iſt mit ſeinem Stab und tauſend Mann des engliſchen Ge
ſchwaders geſtern hier angelommen und von der Bevölkerung begeiſtert
begrüßt worden Die Stadt hat geflaggt wie nach den großen Siegen
es iſt allgemeiner Feiertag Miniſter und die Admiralität empfingen
die engliſchen Gäſte auf dem Bahnhof Der Admiral fuhr in einer kaiſer
lichen Equipage nach dem HibiyaPark wo der Bürgermeiſter von Tokio

ein Frühſtück gab

Aus dem Geſchäftsverkehr
Hohe Auszeichnnng Zwei goldene Medatllen mit einmal er

hielt auf der Algem Fachgewerblichen und Koch Kunſt Ausſtellung
Hannover 8 17 9 05 die bekannte Margarinemarke Mohra im
Karton ihr wurde nämlich im Anbetracht ihrer hervorragenden Qualität
der Ehrenpreis der Stadt Hannover beſtehend in goldener Medaille ſowie
die goldene Medaille der Ausſtellung mit Diplom verliehen Dieſe
ſeltene Auszeichnung iſt um ſo bemerkenswerter als ſie auf einer Koch
dunſt Ausſtellung errungen wurde deren Preisrichter ſich in erſter Linie
aus kochkünſtleriſchen und Fachautoritäten zuſammenſetzten Geht doch
daraus herovr daß die Margarine Mohra im Karton ihrem Rufe der
volltommenſte und beſte Butter Erſan zu ſein tatſächlich entſpricht und als
ſolcher in beteiligten Kreiſen auch anerkannt wird

Halle a den 7 Oktober 1905 Das beſte Mittel einer
drohenden Konkutrenz zu begegnen bleibt es noch immer für die nächſte
Zeit die eigene Reklametätigkeit zu erhöhen Man wende ſich um ſach
kundige praktiſche Jnſertionsvorſchläge an die Annoncen Expedition von
Daube K Co G m b H in Magdeburg Breiteweg 184

Zur Veachtung Unſerer heutigen Geſamtauflage
liegt ein Proſpekt der Firma Wilhelm Lübhbers in
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Nur soweit der WVorrat reicht

Preis Gaqht

Vor
vor ein

egen
hat

ſchlagut

umfar

3 Paar Damen Strümpfe engl lang 95 pr 1 Blaudruckschürze extra weit hauptm2 Panr Damen Strümpfe woue piattiert 95 r 1 seidenes Ball Echarpes 95 pr gehe
1 Paar Damen Strümpfe cachewire engl Iang 95 Pr 1 seidenes Kinder IHäubehen mit rutter 95 pr unten
3 Paar Herren Socken 95 pr I apartes Chifkon Javbot für Damen 95 pr d2 e3 IHlerren Mützen 95 p I12 Mtr seidenes Atlasbandl zär Haarsehleiten 95 pt eines t1 Knabenhnut 95 pr 3Mtr hochapartes IIalsband es 10 em breit 95 pr Wir1 Normal Hemd 95 pr 1 aparter LKLinderhitt garniert Howespun 95 pt einerI Normal Beinkleid 95 pr I echiker Matrosonhut är Pawen ganz Haarhut 959 pr i
1 grosser Knaben Sweater 95 p 1 lange echte Straussteder es 40 em 95 pr richt d3 Krawatten Seide hochmodern in Karton 95 pr 1 Palme gross 5 blättrig 95 pr de

r 05 nie 033 Kragen Leiven garantiert 4 fach 95 pr 1 Dtzd Ia weisse Linon Taschentücher 95 pr S lehnte1 Garnitur Serviteur u Manschetten 95 pr 1 Ditzd Ia Linon Taschentücher m geetickt Buebstab 95 pr Be
3 Paar Manschetten 95 v 1 Damen Nachtjacke a gut Barebent w Spitze 95 pt ſcheint
3 Paar Herren IIosenträger 95 pr 1 Damen Beinkleid mit eleganter Stiekerei 95 er Wirte
3 Paar Tricot Damen Handschuhe m 2 Druckknöpk 95 P 1 Calmuc Rock weit geschnitten mit Bordure 95 P S Ebene
1 Paar Damen Glace Handschuhe weiss u tarbig 99 pr 1 Barchent Männer Hemd 95 p De
1 Panr Herren llausschuhe mit stark soble 95 pr 1 Barchent Frauen Hemd 95 pt

1 Fancy Damenbeinkleid aus gutem stott 95 pt
3 Fancy Kinderbeinkleider aus gutem stott 95 Fr
1 Damenbluse m Manseb Aerw a gut Velourbareh 95 pt

Paar Damen Tuchschuhe Strasseu Haus sehr haltb 95 pr

1 Paar Leder Kinderstietel 95 pr
1 Paar Mädchen oder Knabenschuhe Grösse 31 35 95 pr
1 Paar Babystiefel m Pompon marine hellblau rot 95 pt 1 Mädchenkleidl us sehwer Velourb mit reieh Stick 99 P
1 Wachstuch Tischdecke 100130 95 pr 1 dunkelblaue Cheviothose mit Leibehen 95 p
1 Linoleumvorleger 95 pr Hemdenbarchent gestreitt 3 m Abschnitt 95 pt
3 Meter Läuferstol 95 pr Schürzen Gingham 120 em vreit 2 mm Abschnitt 99 pt
1 Portierenshawl 95 t Piqué Barchent weiss 21 m Absehnitt 95 pt1 Kissen mit Volant 95 pr 2 Kissenbezüge weiss fertig genäht 95 pt1 Strohsack gestreift sehr naltbar 95 pt 2 Kissenbezüge bunt fertig genäht 95 pt
2 Pfund Federn 95 pr 1 Tischtuch vunt 100/140 gross Halbleinen 95 pr
3 Meter Gardinen 95 pr 1 Dutzend Wischtücher 95 pr1 Postkarten AIbum ieg ausge für 300 Karten 95 Pr 1 Dutzend Sstaubtücher 95 pr

1 Anslchtsalbum von Halle extra gros 95 r 2 Stück Barchent Bettücher wveis 95 pr

Sonntas Montaa

1 Briefkassette Inhalt 25 Bog 15 Kart 40 Kuv 95 pt 2 Stück Barchent Bettücher vunt 95 pt
1 Lampenschirm 95 pr Hemdentuch ehwer Elsässer Fabr Abschnitt 5 m 95 pr
10 Stck neue Romane u Vovell eg Binb 95 et Köper Barchent gebvleicht Absehnitt 3 mm 95 pr

1 Handkorb 95 er 2 mm Biusenstoff 95 r1 Bild wit Gold u modernem Rahmen 55145 95 pr 1 Posten Kleiderstoffe ſarb reine Wolle m 95 pt
1 Schreibzeug in schöner Ausführung 95 er 1 Posten Kleiderstoffe schwarz reine Wolle m 95 pr v

8 1 Zeitungsmappe Holz u Korbgelleeht 95 pr 3 mm Hauskleiderstofſt 95 pt h
1 Rauchservice vesonders preiswert 95 pt 12 Stück Noten Lieder wit Klavierbegleitung 95 pr 8
1 Paneelbrett gesehnitzt 95 pr 1 Fenstereimer u 1 Fensterleder 95 pt
1 Cigarrenschrank es 42 em hoch 95 pr 1 Reibemaschine 95 pr1 Papierkorb 95 pr 1 Kaffeemühle u 1 Kaffeebüchse 95 ere 1 Kettentüschochen a Lader 16 em Durehm 95 P 1 Wiegemesser 1 Hackemesser 1 Küchenbreit 95 p e
1 stabiles Herrenportemonnaie 95 pt 6 Gekor Tassen u I Kuchenteller vorzen 95 pt
I extra starke Markttasche m dopp Eek ca 37 em Dehm 95 pr 6 dekorierte Teller vporzeuan 95 pr s
1 eleg Gürtel ehwarzes u ſarbiges Leder 95 er 1 grosse u 6 eine dekor Schüsseln Porzellan 95 pr
1 Reise Tasche ehwarz u braun 95 er 1 Salz u 1 Mehl Meste 2zwiebelmuster 95 pt
1 Tafelaufsatz Kunstguss mit Glasschalo 95 pt 1 Wasserkessel Emaillo 95 pr
1 japan Blumenvase gevoriert 26 em hoch 95 pt 1 Bratpfanne 1 Schmorpfanne u 1 Schöpflöffel 95 pr
Diaphanien agoppelseitig mit neuesten Bildern 95 er 1 Essenträger u 1 Schaffnerkrus 95 pt
1 WandiId v Ru 2en Amt In geg en 95 p 12 Stück Pfd Toilettenseife 3 tung 95 pt
Herren Weste gezeichnet 95 Pt 3 Riesel Seife 95 prTiseh r 95 3 Rieg Rosenabfallseife u 2 Rieg Mandelseife 95 pr1 Tischläufer weiss Leinen m Hohlsauw gezeichnet 95 pt 9 Papr5 Meter Küchenkante weiss u grau gezeichnet 95 pr 2 Pack Kerzen a 1 Pfund 95 re

1 Waschkorbdecke rischerleinen reieh garniert 95 e 11 Kiammerschüirze rischerleinen reieh garniert 95 P h1 Besenhandtuch grau garniert 95 pr

1 Korsett grau Köper mit Gürtel 95 pr Jl 1i e weiss 58 inder Korsett mit Träger 5 ptt h 3 TPündelschürzen weiss mit rn volant 95 pr 9teilig echt Porzellan kf 1
5 1 Reformschürze mit Besatz u Tasche 95 pr dekoriert

2 Hausstandschürzen cingham 95 r

nende e S e
IIlamburger G mEngros Lager 0
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